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		Vermittlung
		Hören — Handeln — Verändern
		Für den Stellenwert der Neuen Musik ist es in mehrfacher 

Hinsicht entscheidend, in stärkerem Maße als bisher ein breites 

Interesse der Öffentlichkeit für sich reklamieren zu können. Das 

gilt für ihre Aufführung und Sendung ebenso wie für die Bericht-

erstattung, für die Nachwuchsförderung, für die Bildungs- und 

Kulturpolitik und die künftige öffentliche und private Unterstüt-

zung. Ein weit gefasster Begriff von Vermittlung bezieht die Art 

und Weise, in der die Neue Musik öffentlich in Erscheinung tritt 

ebenso mit ein, wie er das ganz persönliche Erlebnis der Neuen 

Musik und seine individuelle Gestaltung meint. In den 15 Netz-

werkprojekten gehen die Vermittlungskonzepte vom sinnlichen 

Erleben der Neuen Musik in Konzerten, Performances und Klang

räumen aus und verbinden es mit den unterschiedlichsten Arten 

ihrer kognitiven Vermittlung. Sie widmen sich der Weiterbildung 

von Multiplikatoren ebenso wie dem Brückenschlag zu anderen 

Wissens- und Erfahrungsgebieten und zum allgemeinen Bildungs

system. Bei all dem ist eine Fülle von Angeboten entstanden, die 

neuen Klänge neu zu erfahren. 

		Vernetzung
		Kooperieren — Verankern — Stärken
		Komponisten, Klangkünstler, Composer-Performer, Musi-

ker, Musiklehrer, Konzertpädagogen, Wissenschaftler, Studenten, 

ganze Schulen und einzelne Schulklassen, Ensembles unter-

schiedlichster Größe vom Duo, Trio bis zum großen Orchester, 

Musikschulen, Kulturämter, Theater, Konzerthäuser, freie Initiati-

ven, Veranstalter, Jugendzentren, Kulturhäuser — 255 Netzwerk-

partner wirken in unterschiedlichen Konstellationen in den 15 	

Projekten in mehrjährigen Programmen zusammen. Gleichzeitig 

bilden sie im bundesweiten Netzwerk Neue Musik einen einma-

ligen Querschnitt durch das gesamte deutsche Musikleben. Tra

ditionelle Institutionen öffnen sich den Impulsen Neuer Musik, 

einzelne freie Initiativen finden in größeren Partnern neue Ver-

bündete. Allein das gemeinsame Auftreten stärkt die Stellung der 

Neuen Musik und ihrer Akteure, die mit der Förderung ihre Lei-

stungsfähigkeit unter Beweis stellen können. Nicht zuletzt bieten 

sich aber die Chancen, effektivere Strukturen zu bilden, die an ih-

rem Ort überzeugen und somit ihre eigenen nachhaltigen Per-

spektiven entwickeln können. Diesen Prozess hat das Förderpro-

jekt Netzwerk Neue Musik angestoßen, es wird ihn weiter führen 

und durch eigene Initiativen begleiten. 

«Ein Publikum 
existiert nicht einfach,
sondern wird gebildet. 
Ein Publikum muß 
dadurch geformt 
werden, daß man 
etwas Bestimmtes 
aufführt, regelmäßig 
 — dann werden sich 
allmählich Geister 
um bestimmte Dinge 
herum sammeln.»
Karlheinz Stockhausen

Netzwerk
Neue Musik
15 Projekte 
255 Partner

Die überaus produktive und vielfältige Neue-Musik-Landschaft 

Deutschlands ist ein einmaliges Kulturgut. Sie wird getragen 

von Institutionen, Initiativen, Ensembles und Akteuren, die ver

wurzelt sind in der Kultur ihrer Städte und Regionen, deren 

Musikleben sie entscheidend mit gestalten und weiter entwi-

ckeln. Darin spiegelt sich die starke Überzeugung, dass vor 

allem eine entschiedene Zeitgenossenschaft das Musikleben 

insgesamt am Leben erhält. Die Träger einer der somit wich-

tigsten Gegenwartskünste waren und sind auch die Adres-

saten und Partner des bisher größten gemeinsamen Vorha-

bens von Bund, Ländern und Gemeinden für die Neue Musik: 

Das Netzwerk Neue Musik als Förderprojekt der Kulturstif-

tung des Bundes hat sie animiert, innovative Vermittlungs- 

und Veranstaltungskonzepte zu entwerfen, hat ihnen ermög-

licht, diese auf mehrere Jahre anzulegen und sich dabei mit 

Gleichgesinnten auf Dauer zu verbünden. Dabei wird in den 

kommenden vier Jahren gemeinsam mit den fünfzehn ausge-

wählten Projekten ein bundesweites Netzwerk für die Neue 

Musik geknüpft, das über den Förderzeitraum hinaus wirken 

soll. Es erweitert die Entfaltungs- und Wahrnehmungsräume 

Neuer Musik, indem es neue Impulse in der Förderung im Hin-

blick auf Produktion und Rezeption setzt, indem es neue sta-

bile Allianzen unter den Akteuren schafft und die Allianz der 

Neuen Musik mit dem Publikum erneuert.

Gesamtprojekt
Als Förderprojekt der Kulturstiftung des Bundes ist der 
Netzwerk Neue Musik e. V. Förderer und Vertragspartner der 
bundesweit 15 Netzwerkprojekte. Sie wurden aus 80 ein
gesandten Projektanträgen von einem Kuratorium ausge-
wählt, das von der Kulturstiftung des Bundes berufen wur-
de. Bis 2011 begleitet das Projektbüro des Netzwerk Neue 
Musik gemeinsam mit dem Kuratorium die Netzwerkprojek
te künstlerisch und organisatorisch und bietet ihnen darü-
ber hinaus ein Deutschland übergreifendes kommunikatives 
Netzwerk sowie eine weitere Plattform zur Darstellung und 
Reflexion der Neuen Musik.

Fördermittel
Die Kulturstiftung des Bundes hat das Projekt Netzwerk 
Neue Musik für 5 Jahre mit 12 Mio. Euro ausgestattet. Auf-
grund des Matching-Fund-Prinzips konnten weitere 10 Mio. 
Euro an Kofinanzierungen in Form neuer Eigen- und Dritt-
mittel für die Neue Musik durch die Netzwerkpartner einge-
worben werden.

Kuratorium
Prof. Beat Furrer
Prof. Dr. Matthias Henke
Renate Liesmann-Baum
Christian Scheib

Projektbüro
Bojan Budisavljevic Künstlerischer Leiter

Florian Bolenius Geschäftsführer

Dr. Barbara Barthelmes Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Katrin Wendel Projektassistentin

Harald Wiester, Tim Leik Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Netzwerk Neue Musik e.V. 
Leibnizstraße 80 
D — 10625 Berlin
Fon +49 (0) 30 310 18 08 - 0
Fax +49 (0) 30 310 18 08 - 18 
mail@netzwerkneuemusik.de 

www.netzwerkneuemusik.de 

Zweimal im Jahr erscheint die Zeitung #’33’’ des Netzwerk 
Neue Musik als Beilage der nmz — neue musikzeitung. 
Weiterhin ist sie erhältlich bei den geförderten Projekten 
und bei zahlreichen Veranstaltungen der Neuen Musik.

Alle Veranstaltungen     des Netzwerk Neue Musik, ausführ
liche Beschreibungen der Projekte, Berichte aus dem Netz
werkgeschehen und Informationen zu den Partnern sind 
zu finden unter:
 
www.netzwerkneuemusik.de

Medienpartner:
ein Förderprojekt der
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